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Geschätzte Grünbacherinnen!
Geschätzte Grünbacher!
Liebe Jugend!

Als Bürgermeister der Gemeinde Grün-
bach möchte ich euch wieder informie-
ren.

Neuer Mitarbeiter am Gemeindeamt
Herr Günter Schmid
aus Schlag wird im
Sommer das Bauamt
von Anton Preinfalk
übernehmen. Herr
Schmid kommt aus
der Baubranche und
hat sich dadurch schon
viel einschlägiges
Wissen angeeignet. Er
hat sein Dienstverhält-
nis bereits begonnen und wird sich das nötige
Wissen noch in Kursen und Seminaren aneig-
nen. Ich wünsche ihm dazu alles Gute.

Unser Altbürgrmeister Josef Grünberger
feierte seinen 90. Geburtstag. Ich möchte ihm
auch auf diesem Wege noch einmal ganz herz-
lich gratulieren.

Ein Dank an die Goldhauben- und
Kopftuchgruppe Grünbach unter
Obfrau Edeltraud Pirklbauer, für die
Spende von € 300,-- an die Nachmit-
tagsbetreuung in der Schule.

Der Grünbacher Faschingszug mit Kinderfa-
sching ist nun schon zur schönen Tradition ge-
worden. Danke an den Freizeitverein Grünbach
unter Obmannn Michael Berndl und die Dorf-
gemeinschaft Schlag unter Obmann Christoph
Marschik für die Organisation, sowie die Mu-
sikkapelle Grünbach und die Freiwillige Feuer-
wehr Grünbach für die tolle Unterstützung. Dan-
ke auch an die Teilnehmer, die zu Fuß oder mit
ihren Traktoren und Anhängern den Zug beglei-
tet haben.

Der nahende Frühling ist schon zu spüren und
der Schnee schmilzt nun auch in den höher ge-
legenen Ortschaften. Auf viele Waldbesitzer
wartet nach dem Schneedruck und Schnee-
bruch viel Arbeit im Wald. Ich wünsche euch
dafür ein unfallfreies Arbeiten. Die Waldbesu-
cher ersuche ich um besondere Vorsicht und
Beachtung der „Forstlichen Sperrgebiete“, die
eventuell im Zuge der Aufarbeitung von Forst-
schäden errichtet werden müssen.

Spruch: Einen Vorsprung im Leben hat, wer
da anpackt, wo die anderen erst einmal
reden. John F. Kennedy

So wünsche ich euch einen schönen Winteraus-
klang und genießt die warmen Sonnenstrahlen.

Euer Bürgermeister
Stefan Weißenböck

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Für das Grundversorgungsquartier des Roten
Kreuzes in Wullowitz, werden ehrenamtliche Mit-
bürger gesucht, die bereit sind, die Asylwerber zu
unterstützen (Deutschunterricht, Transporte zu
Einkäufen, Freizeitgestaltung usw.).
Nähere Auskünfte bei Herr Mag. David Hostinar
(Betreuer des Roten Kreuzes vor Ort):
Tel. Nr. 07942/771440, Mobil: 0664/8745991,
E-Mail: david.hostinar@o.roteskreuz.at.
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Der Tourismuskern Grünbach
bedankt sich herzlich

Der Winter geht dem Ende zu und somit ist auch die
Langlaufsaison zu Ende. Unsere Loipen wurden wieder
intensiv genutzt und es gab viel Lob. Ich möchte mich

ganz herzlich bei den Grundbesitzern und unseren
Loipenfahrzeugfahrern bedanken. Ich freue mich jetzt
schon auf eine schöne Wandersaison.
Obfrau Doris Kastler (Foto Tiscover GmbH)

Statistik Austria SILC-Erheibung
Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living
Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Nach
einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz
Österreich für die Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson wird zw. März
und Juli 2019 (nach Terminvereinbarung) für die
Befragung vorbeikommen. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Inhalte der Be-
fragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnah-
me am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Als Dankeschön erhalten die befragten
Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Weitere Informationen zu SILC erhalten
Sie unter: www.statistik.at/silcinfo
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„Dorfverstand – Tradition erleben“,
dieses Motto prägte das Landjugendjahr 2018.

Traditionen ließen wir mit unserer Partnerlandjugend
Gschwandt bei einem Schmied aufleben. Weiter un-
terstützten wir die Bauernschaft beim Binden der
Erntekrone. Um unser Tanzbein auf den Landjugend-
Bällen zu schwingen, frischten wir unsere Tanz-
kenntnisse im Zuge eines Tanzkurses auf.

Aufgrund diesen und vielen weiteren Aktivitä-
ten wurde der Landjugend Grünbach die „Dorf-
verstand- Tradition erleben – Tafel“ überreicht.
(Bericht u. Foto Gloria Grünberger)

Altbürgermeister Josef Grünberger ist 90.
Altbürgermeister Josef Grünberger feierte kürzlich mit Familie, Freunden und Vereinen die Vollen-
dung des 90. Lebensjahres. Josef Grünberger ist als passionierter Jäger (ehemaliger langjähriger
Jagdleiter) auch Imker und in vielen Vereinen in Grünbach Mitglied. Altlandeshauptmann Dr. Josef
Pühringer und Alt-Nationalrat Johann
Schuster überrachten mit ihrem Be-
such den Jubilar.
In seinen 24 Jahren als Grünbacher
Bürgermeister (von 1967 bis 1991)
legte er den Grundsein für viele
wichtige Entscheidungen in unserer
aufstrebenden Gemeinde.  Der
Schulgebäudebau, die Erschlie-
ßung mit der Wasserversorgung und
die zahlreichen Güterwegbauten
sind nur einige große Vorhaben sei-
ner Bürgermeisterzeit. Sehr intensiv
und auch teilweise belastend war
sein Widerstand gegen die geplan-
te Sondermülldeponie „Holzmitte“
im Jahre 1987

Vlnr. Altlandeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Nationalrat a.D. Johann Schuster,
Jubilar Josef Grünberger mit Gattin Emilie, Bürgermeister Stefan Weißenböck
Foto: Gemeindeamt Grünbach

Europawahl 2019 am Sonntag, 26. Mai 2019
An der Europawahl am 26. Mai 2019 können nur Wahlberechtigte teilnehmen, deren Namen im abgeschlosse-
nen Wählerverzeichnis enthalten sind. Jede wahlberechtigte Person hat nur eine Stimme und übt ihr Wahlrecht
grundsätzlich an dem Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) aus, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist (Stichtag:
12.03.2019). Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte sind, können ihr Wahlrecht auch außerhalb dieses
Ortes ausüben oder mittels Briefwahl wählen.
Ab sofort können Anträge auf Ausstellung einer Wahlkarte entweder schriftlich bis zum 4. Tag vor der Wahl
(Mittwoch, 22. Mai 2019) oder, wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der Antragstelle-
rin oder vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist, bis zum 2. Tag vor der Wahl (Freitag, 24. Mai
2019, 12.00 Uhr) gestellt werden. Persönlich kann eine Wahlkarte bis zum 2. Tag vor der Wahl (Freitag, 24.
Mai 2019, 12.00 Uhr) beim Gemeindeamt beantragt werden.
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SUCHE DRINGEND

einen guten Platz  für meinen Schäfer-
hund, (4,5 Jahre alt, kastriert, gutmütig
auch zu Kindern),
oder
Jemanden, der 2 Mal täglich mit ihm
eine Runde spazieren geht

Kontakt:
Martin Lehner
Freiwaldstraße
4264 Grünbach
0660/5785666

Wir suchen
GU Bauleiter (m/w)
Entlohnung lt. KV: mind. EUR
2.573,– (A3) mit Bereitschaft
zur Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation
und Erfahrung.
HOLZHAIDER Bau GmbH
4271 St. Oswald, Wartberg 1
Tel.: +43 7945 7208 44
Fax: +43 7945 7208 15
Sonja.Freudenthaler@holzhaider.at
www.holzhaider.at

Kinderstube der Natur
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und wir
bitten um Ihre Mithilfe!

Mit Begeisterung und Freude genießt der Naturliebhaber den Frühling.
Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer gewaltigen Vielfalt
neuen Lebens und bietet eine scheinbar unerschöpfliche Quelle an
Glücksgefühl und Lebenskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere
vordringen, ist es wichtig, dass die
tierischen Bewohner trotzdem ihre
Ruhe haben dürfen. Vor allem
deshalb, da ab jetzt vermehrt
Jungwild das Licht der Welt erblickt.
Es ist also Tierschutz, wenn
vermeintlich verlassene Junghasen
NICHT AUFGENOMMEN werden! Sie
sind meist nicht verlassen und die
Häsin kommt täglich zu ihnen, um
sie zu säugen. Auch Gelege, also
Vogeleier, sollen auf keinen Fall
berührt werden. Das Muttertier
beobachtet aus sicherer Entfernung
genau die Störenfriede und traut
sich nicht zum Nest, solange die
Eindringlinge in der Nähe sind und
so kühlen die Eier aus…

Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagdverbands und der Jägerinnen und Jäger richtet sich an die
Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen
schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und gehetzte
Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im
Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen.

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir
uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere,
aber auch wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!
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Die Kinder- und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft Freistadt freut sich über neue Pflegeeltern!
„Jannik ist ein Junge wie viele andere. Er mag Tischtennis, schaut gerne fern, länger als er eigentlich darf und
Hausaufgaben gehören ganz bestimmt nicht zu seinen Hobbys.
Mit Janniks Familie ist es spezieller. Natürlich hat er wie jedes Kind eine Mutter und einen Vater. Aber seinen
Vater kennt er gar nicht.
Zusätzlich hat Jannik jetzt eine weitere Mama und noch einen Papa bekommen. Seine älteren Geschwister
Sophia und Leon, die einen anderen Vater haben, wohnen in einem Kinderheim.“
(Auszug aus: Herzwurzeln - Ein Kinderfachbuch für Pflege- und Adoption)
Manchmal können Kinder nicht bei ihren Eltern leben. Das kann ganz unterschiedliche Gründe haben. Wenn
das Leben soweit aus der Bahn geraten ist, dass eine Familie ihrem Kind nicht mehr den nötigen Halt geben
kann, dann sucht die Kinder- und Jugendhilfe nach Pflegeeltern. Jedes Jahr wird für mehr als 70 Kinder ein
Pflegeplatz gesucht.
Die Aufnahme eines Pflegekindes ist unumstritten eine große Herausforderung, aber auch eine persönliche
Bereicherung und Freude.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, lassen Sie sich bei unseren Informationsveranstaltungen näher
informieren!

Termine: 25. April 2019 um 18.00 Uhr 9. Mai 2019 um 18.00 Uhr
Ort: Bezirkshauptmannschaft Freistadt Familieninformationszentrum - Haus der Musik

Promenade 5, 4240 Freistadt Markt 22, 4273 Unterweißenbach

Für Fragen stehen wir gerne auch telefonisch zur Verfügung!
Um Anmeldung wird gebeten unter 07942/702-62341

Die Kriminalprävention des
Landeskriminalamtes OÖ informiert:

Seit Juni 2018 ist es zu einer Vielzahl an betrügerischen Anrufen bei älteren oder betagten Personen
gekommen. Die unbekannten Täter geben sich als Polizisten aus und teilen ihren Opfern mit, dass ein
Angehöriger in einen Verkehrsunfall verwickelt oder festgenommen wurde und eine hohe Bargeldsumme
als „Kaution“ bezahlt werden müsse.

Klarstellung
Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen an und fordert Geld, geschweige denn, kommt sie zu Privatperso-
nen nachhause um Geld oder Wertgegenstände abzuholen.
In diesem Zusammenhang ersucht die Polizei auch die Bevölkerung, Angehörige oder bekannte ältere
Personen über diese Art des Betruges in Kenntnis zu setzen und über die richtige Vorgehensweise zu
informieren.
Tipps der Kriminalprävention:
• Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldleistungen gefordert werden, sofort ab. Lassen Sie sich
auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine der
Forderungen/Angebote eingehen werden.
• Lassen Sie sich, auch von Polizisten, im Zweifelsfall immer Dienstausweise zeigen.
• Falls Verwandte ins Spiel gebracht werden, kontaktieren Sie diese, um die Echtheit eines vermeintlichen
Vorfalls nachzuprüfen.
• Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen. Verwenden Sie zur Kontakt-
aufnahme die Gegensprechanlage oder verwenden Sie die Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel.
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Die Veranstaltungen der „Gesunden Gemeinde Grünbach“ befinden sich gesammelt auf Seite 5

Veranstaltungskalender

Einschreibetermin für das Schuljahr 2019/20

In der Stammschule Freistadt findet die Schülereinschreibung vom 8. bis 12. April
2019 während unseren Bürozeiten statt. In dieser Zeit kann der Unterricht zum
Schnuppern
besucht werden. Da nicht alle Instrumente täglich unterrichtet werden, bitten wir
um telefonische Voranmeldung unter der Nummer 07942/72414-11.
Montag  8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch  8:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag  8:00 bis 11:30 Uhr

In den Zweigstellen werden die Anmeldungen zu folgenden Zeiten persönlich entgegen genommen:
LMS Windhaag:  Montag,  1. April 2019 von 13:00 bis 14:00 Uhr
LMS St. Oswald: Montag, 1. April 2019 von 14:15 bis 15:15 Uhr
LMS Lasberg: Montag, 1. April 2019 von 15:30 bis 16:30 Uhr
LMS Neumarkt:   Montag, 1. April 2019 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Gerne nehmen wir auch online-Anmeldungen entgegen. Anmeldeformulare finden Sie auf unserer Homepage
www.lmsfreistadt.at.Anmeldungen sind auch jederzeit während des Schuljahres möglich.

Datum Beginn Veranstaltung Ort Veranstalter
20.03.2019 JHV Verschönerungsverein Pizzeria Torino Verschönerungsverein
23.03.2019 19:30 Mit dem Fahrrad nach Korsika u. Cinque Terre Kultursaal (Schule) Pfarrgemeinde Grünbach
27.04.2019 09:00 Pflanzerlmarkt Markplatz Grünbach Gesunde Gemeinde


